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Welche Schweizer rauchen Gauloises?
4

WERNER WOLLENBERGER zum Beispiel Zahllos sind die witzigen, frechen, ernsten,
hintergründigen, kritischen, doppelbödigen Texte von seiner Hand und ebenso

vielgestaltig sind seine weiteren Berufe: Drehbuchautor, Rorschacher Trichter. Journalist,
Blitzahleiter u.a. m. Dass ein solcher Mann erst noch ein liebenswerter Mensch und

sympathischer Geniesser Gauloises raucht, kann kaum mehr verblüffen. Kr tut es seit
10 Jahren. «\\ ol Ii » raucht rund viermal die mittlere schweizerische Ration. Und er schreibt,

lacht und lebt, gesund und munter, ein warnendes Beispiel für die Zuträglichkeit
des Tabakgenusses. Und natürlich Renommee obligf spendet \\ olli der Gauloise

gleich noch eine Perle: Weshalb er Gauloises rauche? «Weil sie ihn vor der Idee bewahren.
sich das Rauchen abgewöhnen zu wollen.» Und dann, ganz ernst, hndet er, die Gauloises

seien «die besten Zigaretten, weil sie die reellsten, saubersten Tabake ohne
Zusätze enthalten Dass ein Mann mit so durchdringendem Blick, so kritischem

Geist, so vielseil ig verfeinerten Sinnen ausgerechnet und t reu Gauloises
raucht, spricht Bande. Der natürliche Reichtum ihrerTabake, der Charme ihrer

Reinheit wird eben sofort von jenen Menschen erfasst, deren Gefühl lebendig ist.
I nd das ist nun bei unseren besonderen» Schweizern ganz besonders der Fall.
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2i) ligareften Fr.l.
Gauloises gelb, mili! mit viel Boutjiiet
Gauluises gelb Filter, blumig - extramild
Gauloises blau, reich und rassig
Gauloises «Dis<|ue bleu» Filter, würzig

Gauloises naturrein
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